
EIN DOKUMENTARFILM ÜBER DEN JÜDISCHEN 
WIDERSTAND GEGEN DEN HOLOCAUST IN LITAUEN, 
ERINNERUNG DER ZEITZEUGEN UND DIE STAATLICHE 
ERINNERUNGSPOLITIK. 

Sonntag, 15. Januar 2017 | 16 Uhr
Rüdiger-Breuer-Saal, Jüdische Gemeinde  
Darmstadt, Wilhelm-Glässing-Straße 20

GEGEN DAS VERGESSEN



EINLADUNG

LIZA RUFT!
Dokumentarfilm

Ein Film von  
Christian Carlsen und 
Philipp Jansen (2015) 
– 113 Minuten.  

»Liza ruft!« war die Parole des jüdischen 
Widerstandes in Wilna. Unter schweren Opfern 
kämpften seine Mitglieder im Ghetto und als 
Partisanen 1941–1944 gegen die übermächtige 
deutsche Besatzung und gegen die Vernichtung 
der litauischen Juden.

Der Film erzählt in Gesprächen mit Fanja 
Brancovskaja und einigen ihrer Weggefährten 
die von ihnen als Mitkämpfer erlebte Geschichte 
des jüdischen Widerstandes. Er dokumentiert 
zudem den bis heute anhaltenden Kampf gegen 
Vergessen und Verschweigen, den sich die über 
90-Jährige zur Lebensaufgabe gemacht hat.

TERMIN UND ORT
Sonntag, 15. Januar 2017 
16 Uhr, Rüdiger-Breuer-Saal,
Jüdische Gemeinde Darmstadt
Wilhelm-Glässing-Straße 20

Christian Carlsen, einer der Filmautoren, ist bei 
der Vorführung anwesend. Der Eintritt ist frei.

Eine Veranstaltung der Jüdischen Gemeinde Darmstadt  

und der Darmstädter Geschichtswerkstatt


